
Über den Tag hinaus – 
NachhalƟ gkeit und PerspekƟ ve

Elektromobilität hat in der Metropolregion ZukunŌ : Fahr-
zeuge, Ladeinfrastruktur, Anreizsysteme, wissenschaŌ liche 
Erkenntnisse sowie Dienstleistungs- und InformaƟ onspor-
tale stehen über die Projektlaufzeit hinaus zur Verfügung. 
Regionale und überregionale KooperaƟ onen und Netzwerke 
wirken nachhalƟ g.
 

Spitze in zukunftsfähiger Mobilität, 
erneuerbarer Energie und regionaler Kooperation – 
Fakten zur Metropolregion Hannover Braunschweig 
Göttingen Wolfsburg

• Eine von elf offiziell anerkannten „Metropolregionen von
europäischer Bedeutung in Deutschland“ mit vier Millionen
Einwohnern auf einer Fläche von rund 19.000 km².
• Mix aus urbanen, suburbanen und ländlichen Regionen ist
repräsentativ für die mitteleuropäische Gebietskulisse.
• Metropolfunktion aufgrund wirtschaftlicher Stärke,
Forschungsintensität und günstiger Lage an bedeutenden
europäischen Verkehrsachsen.
• Eine der weltweit leistungsstärksten Regionen der Mobili-
tätswirtschaft in Produktion, Forschung und Entwicklung.
• Internationaler Spitzenstandort für Messen und Kongresse.
• Standort des größten europäischen Automobilherstellers 
und wichtiger internationaler Zulieferer und Dienstleister im 
Automobilsektor mit hoher Technologiekompetenz im Bereich 
Elektomobilität.
• Beispielhaft ausgebautes öffentliches Verkehrssystem mit
ambitionierten regionalen Verkehrskonzepten.
• Starker Besatz und hohes Ausbautempo beim regenerativen
Kraftwerkspark
• Standort wichtiger Forschungs ein richtungen im Energiesektor.
• Erste Metropolregion mit dem Ziel 100 % erneuerbare 
Energien bis 2050.
• Vorbildliche Vernetzung von Wirtschaft, Wissenschaft,
Kommunen und Land Niedersachsen in der Metropolregion.
• Erfolgreiche Plattform für innovative Projekte in den
Bereichen Mobilität, Energie, Stadt-Land-Kooperation und
europäische Zusammenarbeit.

Wir arbeiten u. a. zusammen mit
ADAC Niedersachsen - Sachsen Anhalt ALSTOM Antenne Métropole - Coopération France-
Allemagne Arbeit und Leben Niedersachsen Mitte gGmbH AS Solar GmbH Autostadt GmbH 
AutoVision GmbH BBL Logistik GmbH BELLIS GmbH Betriebsräte Netzwerk Elektromobilität 
BLIC Beratungsgesellschaft für Leit-, Informations- und Computertechnik mbH Bornemann AG 
Braunschweiger Verkehrs-AG Braunschweiger Versorgungs-AG & Co. KG BS|ENERGY 
Bundesverband Solare Mobilität e. V. c4c Engineering GmbH Carl von Ossietzky Universität 
Oldenburg, Abteilung Wirtschaftsinformatik CeBus GmbH & Co. KG Celler Fahrradhandel 
Celler Parkbetriebe GmbH Centrum Neue Energien GmbH Cirquent | NTT Data GmbH 
Continental AG DB Rent GmbH DBS Projektsteuerung GmbH Deutsche Messe AG Deutsches 
Rotes Kreuz Hilfsdienste in der Region Hannover gGmbH Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband 
Braunschweig-Salzgitter e. V. Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e. V. DRK-Rettungs-
schule Niedersachsen EMH Metering GmbH &Co KG enercity Stadtwerke Hannover AG 
Energie-Forschungszentrum Niedersachsen E.ON Mitte AG Electric Vehicle Technology GmbH 
EVI Energieversorgung Hildesheim GmbH & Co. KG Forschungsstelle für Energiewirtschaft e.V. 
FINE Automobile GmbH Flughafen Hannover-Langenhagen GmbH Flughafentransfer 
Hannover GmbH Fräger GmbH Fraun hofer IFAM Georg-August-Universität Göttingen German 
E-Cars GmbH Grünes Auto Göttingen Grundstücksgesellschaft am Entenfang mbH HaCon 
Ingenieurgesellschaft mbH Hannover Congress Centrum hannoverimpuls GmbH Hanseatic 
Wohnungsbau GmbH Harz Energie GmbH Heinz-Piest-Institut für Handwerkstechnik HELMA 
Eigenheimbau AG Hertz Autovermietung Hochschule für Bildende Künste Braunschweig 
Hochschule Hannover Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-Stade Handwerkskammer 
Hannover Handwerkskammer Hildesheim-Südniedersachsen Haus der Wissenschaft Braun-
schweig GmbH IAV GmbH Ingenieurgesellschaft Auto und Verkehr IdeenExpo GmbH 
IG Metall, Bezirk Niedersachsen und Sachsen-Anhalt Industrie- und Handelskammer Braun-
schweig INENSUS GmbH Innovationszentrum Niedersachsen GmbH Innung des Kraftfahr-
zeugtechnikerhandwerks Institut für Transportation Design ITS Niedersachsen e. V. 
Johnson Controls Advanced Power Solutions GmbH Klimaschutzagentur Region Hannover 
GmbH Komola UG KWG Kommunale Wohnen AG Landeshauptstadt Hannover Landkreis 
Göttingen Landkreis Hildesheim Land Niedersachsen Lautlos durch Deutschland GmbH 
Leibniz Universität Hannover LTi DRiVES GmbH MAN SE Metropolregion GmbH Mustersied-
lung Celle-Vorwerk Naturschutzverband Niedersachsen e. V. Niedersächsische Akademie 
für Brand- und Katastrophenschutz Niedersächsisches Forschungszentrum Fahrzeugtechnik 
der TU Braunschweig Niedersächsische Landesschulbehörde NORD|LB Regionalwirtschaft 
OECON Products & Services GmbH Ostfalia Hochschule für angewandte Wissenschaften 
Paritätischer Wohlfahrtsverband Niedersachsen e. V. Pôle Véhicules du Futur, Region Franche 
Comté projekt REGION BRAUNSCHWEIG GMBH Region Hannover Region Haute Normandie 
Samtgemeinde Oberharz Schwarz Consulting Company Sparkasse Göttingen Speziallogistik-
unternehmen GG Entenfang mbH Stadt Braunschweig Stadt Celle Stadt Clausthal-Zellerfeld 
Stadt Göttingen Stadt Hildesheim Stadt Osterode am Harz Stadtwerke Celle GmbH 
Stadtwerke Clausthal-Zellerfeld GmbH Stadtwerke Göttingen Stadt Wolfsburg Steinfeld 
KFZ-Werkstatt GmbH STEP GmbH Stöbich Brandschutz GmbH Streiff & Helmold GmbH SVO 
Energie GmbH TourismusRegion BraunschweigerLAND e. V. Tourismusregion Hannover Tech-
nische Universität Braunschweig Technische Universität Clausthal T-Systems International 
GmbH TUI Deutschland GmbH TÜV Nord AG Universität Hildesheim Universität Kassel üstra 
Hannoversche Verkehrsbetriebe AG Kommunen in der Metropol region e. V. Verkehrsclub 
Deutschland Landesverband Niedersachsen e. V. Verkehrsgesellschaft Hameln-Pyrmont GmbH 
Volkswagen AG Volkswagen Coaching GmbH Volkswagen Financial Services AG Wilhelm EWE 
GmbH Windwärts Energie GmbH Wirtschaftsgesellschaft der Kirchen in Deutschland GmbH 
Wirtschaftsjunioren Hannover Wolfsburg AG Wolfsburger Verkehrs-GmbH
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Das Tempo erhöhen – unsere Mission

Fahrt haben wir bereits aufgenommen: In der Metropol region 
rund um die Städte Hannover, Braunschweig, Göttingen und 
Wolfsburg arbeiten bereits heute Tag für Tag Menschen an der 
Mobilität der Zukunft. Sie entwickeln modernste Elektrofahr-
zeuge, leistungsstarke Batterien oder optimieren Verkehrs-
konzepte und erforschen Lösungs konzepte der Zukunft. Rund 
10.000 Studierende und zahl reiche Auszubildende im Bereich 
Mobilität machen die Region zur Talentschmiede für die 
deutsche Mobilitätswirtschaft. Kurz: Die Menschen in der 
Metropolregion tragen mit ihrem Wissen, ihren Fähigkeiten 
und ihrer Begeisterung dazu bei, die Chancen der Elektromobi-
lität für Wachstum, Arbeitsplätze und Klimaschutz zu nutzen.

Als Schaufenster wollen wir das Tempo auf diesem Weg weiter 
steigern. Und zwar im gesamten System Fahrzeug – Energie 
& Infrastruktur – Verkehr. Wer die Elektromobilität auf die 
Straße bringen will, muss diesen Dreiklang beherrschen. Denn 
elektrisch be triebene Fahrzeuge tragen nur dann zum Klima-
schutz bei, wenn der Strom aus regenerativen Energiequellen 
stammt. Und erst intelligente Verkehrskonzepte erlauben es, 
die Möglichkeiten der Elektromobilität voll auszuschöpfen. 
Jedes Glied der Kette ist unverzichtbar.

Augen öffnen, Chancen präsentieren – 
unsere Ziele

Wir haben uns klare Ziele für unser Schaufenster gesetzt. 
Bis 2015 werden

• 85 Prozent der Bevölkerung der Metropolregion die Initiative 
kennen und Informationen zur Elektromobilität erhalten, 
• rund 4,5 Millionen nationale und internationale Fach-
besucher Elektromobilität „Made in Germany“ kennenlernen,
• mehr als 5.000 Elektrofahrzeuge im privaten und gewerb-
lichen Einsatz sein,
• zehntausende Einwohner der Schaufensterregion ein 
Elektrofahrzeug gefahren haben oder darin mitgefahren sein,
• mindestens 20 Prozent der 2015 neu beschafften PKWs von 
Land und Kommunen Plug-In-Hybrid- und Elektrofahrzeuge sein,
• die bedarfsgerechte Ladeinfrastruktur in der Metropolregion 
eingerichtet und Konzepte zum weiteren Ausbau auf Basis der 
Erfahrungen erstellt und weiterverfolgt sein.

3. Lehre, Aus- und Weiterbildung: 
Mit einer ganzheitlichen Strategie ver-
ankert die Metropolregion das Thema 
Elektromobilität in allen Bildungsberei-
chen und stellt so die Kompetenz der 
Fachkräfte sicher. 

• Die Schulklassen 1 bis 11 behandeln 
das Thema Elektromobilität im Rahmen 
von Projektwochen.
• Die „Qualifizierungsoffensive 
Elektromobilität“ bildet Lehrkräfte 
an allgemeinbildenden Schulen, 
Berufsschulen und überbetrieblichen 
Ausbildungsstätten weiter.
• Vier Hochschulen entwickeln ein 
modularisiertes und praxisorientiertes 
Studienangebot für beruflich und 
akademisch Qualifizierte.

4. Engagement der Politik: 
Elektromobilität findet in der Metropol -
region große Unterstützung. Das Land 
Niedersachsen und die Städte und 
Landkreise in der Metropol region 
bieten eine breite Palette zur 
Förderung der Elektro mobilität. Für 
die Fuhrparke werden E-Fahrzeuge 
beschafft und die Infrastruktur wird 
für die steigende Zahl von Elektrofahr-
zeugen ausgelegt und harmonisiert. 
E-Fahrzeuge parken künftig kostenfrei 
in unseren Städten. Land und Kommunen 
leisten einen signifikanten Anteil am 
Schaufensterprojektvolumen in Höhe 
von 120 Millionen Euro. 

5. Kommunikation: 
Unter der Leitidee „Unsere 
Pferdestärken werden elektrisch“ 
trägt ein einheitliches Kommunika-
tionskonzept die Botschaften des 
Schaufensters in das Bewusstsein 
der Öffentlichkeit. 

• Interaktive Exponate veranschau-
lichen in Showzentren die gesamte 
Wertschöpfungskette der Elektromo-
bilität. In der Autostadt in Wolfsburg 
informieren sich jährlich über 2 Mio. 
Menschen über das Thema Elektro-
mobilität und Nachhaltigkeit.
• In Hannover wirbt eine große 
Hybridbusflotte für das Schaufenster; 
E-Leihwagen, Pedelecs und ein Netz 
von Ladesäulen machen die Innen-
stadt zu einem E-Quartier.
• Die Deutsche Messe AG macht 
Hannover zum Technologieschaufens-
ter der Welt und eröffnet zahlreiche 
Möglichkeiten, die Leitanbieterschaft 
Deutschlands international heraus-
zustellen.
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Alle Werte im Blick – das Schaufenster

Wer das Potenzial der Elektromobilität voll ausschöpfen will, 
muss das Gesamtsystem Fahrzeug, Energie & Infrastruktur und 
Verkehr im Blick haben. Mit 35 Projekten und rund 200 Part-
nern schafft die Metropolregion ein Schaufenster, das System 
und Wertschöpfungskette der Elektromobilität konsequent 
entwickelt. Hier einige Beispiele:

1. Anwendungen: 
In der Metropolregion arbeiten 
hunderte Betriebe mit über 
150.000 Beschäftigten an der 
Elektromobilität von morgen.

• In Wolfsburg ist einer der welt-
größten Automobilhersteller zu Hause: 
Volkswagen spielt eine Schlüsselrolle 
bei der Marktdurchdringung der 
Elektromobilität.
• Die Windwärts Energie GmbH errich-
tet zusätzliche Windkraftanlagen. Die 
Energie reicht aus, um den erwarteten 
Strombedarf aller 100.000 Elektro-
fahrzeuge zu decken, die Prognosen 
zufolge bis 2016 in ganz Deutschland 
im Einsatz sein werden.
• Auch das Volkswagen Carsharing-
Angebot Quicar macht Elektromobilität 
im Alltag sichtbar – mit zahlreichen 
Elektrofahrzeugen in den Städten Han-
nover, Braunschweig und Wolfsburg.

2. Forschung und Entwicklung: 
Die Metropolregion investiert in die 
Förderung der Elektromobilität. Wissen-
schaftler an Hochschulen und in Unter-
nehmen steigern die Leistungs fähigkeit 
der Elektromobilität.

• Das Niedersächsische Forschungs-
zentrum Fahrzeugtechnik und die Landes-
initiative Brennstoffzelle und Elektro-
mobilität verzahnen zentrale Akteure der 
Batterieforschung.
• Johnson Controls entwickelt in Hannover 
Lithium-Ionen-Energiespeicher.
• Die Begleitforschung führt Unter-
suchungen zu den gesellschaftlichen
Implikationen von Elektromobilität durch.
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